
volksversammlung
und Losverfahren 
Antike VS. Heute

Von Phillip.H, Philipp.A und Florian



Ostrakismus/scherbengericht
in der antike

•wurde ca. um 500 vor christus eingeführt

•es wurden damit zu mächtige Politiker für 10 Jahre

aus der stadt verbannt

•das volk konnte 1 mal im Jahr abstimmen ob ein

Scherbengericht stattfinden sollte

•das Volk durfte auch im Scherbengericht abstimmen

•sobald ein Politiker 6000 Stimmen hatte, wurde er

aus der Stadt für 10 jahre verbannt



verfassungsschutz
Heute gibt es kein Scherbengericht mehr aber dafür gibt es

Das Bundesamt für Verfassungsschutz (BFV) es ist der

deutsche inlandsgeheimdienst. Die mitarbeiter spionieren

keine fremden Länder aus, sondern halten im Inland

(Deutschland) spione auf

Das BFV Schützt Demokratie, bekämpft Extremismus und

jagt bzw. fängt Spione



Demokratie in
der antike

direkte Demokratie:

im Alten Athen gab es eine direkte

Demokratie

die stimmberechtigten Bürger

nahmen an den Volksentscheiden

teil



Demokratie heute
Indirekte Demokratie:

in Deutschland wählt das Volk Parteien und

Abgeordnete in den bundestag, die darauf

politische Entscheidungen in den Parlamenten

treffen



Volksversammlung in
der antike

•nur für männliche Bürger Athens ab 18 Jahren,  die

Wehrdienst geleistet haben

  •Frauen, sklaven, Kinder und Ausländer sind

ausgeschlossen

•fand ca. 40 mal im Jahr auf der Pnyx statt

•Entscheidung über Gesetze, Krieg und frieden

•Kontrolle der regierungsgeschäfte

•Durchführung von scherbengerichten

•es wurde per Handzeichen abgestimmt

•Seit 600 vor christus Weil das Volk mitspracherecht

haben wollte

•Redner stellen ihre Themen vor

•einfache Mehrheit entscheidet



Losverfahren in der
Antike

losmaschine aus stein wird genutzt (kleroterion)

•jeder Bürger steckt sein eigenes Namensschild in einen Schlitz der

Maschine 

•durch eine Röhre an der Seite werden schwarze und weiße Kugeln

eingeworfen

• weiße Kugel: Bürger in der Reihe werden für das Amt gezogen,

schwarze Kugel: sie werden nicht für das Amt gezogen

• wird für den Rat der 500 gezogen welcher Regierungsgeschäfte

leitet, für die volksgerichte (heliaia), alltagsämter wie

marktaufseher/gefängniswärter 

• damit nicht nur reiche Bürger regieren

• wichtige Ämter wie: Finanzbeamter werden vom Losverfahren

ausgeschlossen und stattdessen gewählt



Volksversammlung und
losverfahren heute

• Wegen der Idee der Griechen leben wir heute in einer Demokratie und

dürfen die Regierung bei Wahlen selbst bestimmen

• auch das Losverfahren bringt uns heute etwas weil die Politik

wieder moderne bürgerräte testet bei denen zufällig ausgeloste

Menschen gemeinsam lösungen für politische Probleme finden

• durch den Schutz vor Herrschern im Scherbengericht, hat unsere

Verfassung heute Regeln, dass kein Politiker zu viel Macht bekommt

und zum diktator wird



Danke für eure
aufmerksamkeit
Danke für eure
aufmerksamkeit
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